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Nie Rheinische Provinzwl - Ltraßenbauverwaltung
sucht zum baldigen Eintritt noch mehrere

Vamssessoren, Iiplom-Fngenieure
und Tiesbauingenieure.

Bei Bewährung ist baldige Uebernahme in das Beamtenoerhältnis möglich.
Ttefbauingenieure müssen abgeschl. techn. Mittelschulbildung nachweisen.
Vergütung für Bauaffefforen und Diplomingenieure nach Gruppe III,
l l und I, für Tiefbaulngenieure nach Gruppe VI a, Va und IV der TO. ^
vom 1.4 1938. Arische Abstammung ist nachzuweisen. Ausführliche
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften. Angabe
des frühesten Eintrittstermins und der Gehaltsforderung sind zu richten an:

Sberprasident der Rheinprovinz
(Verwaltung des Provinzialoerbandes)

Düsseldorf, Landeshaus.

Vie stelle des 1. Veigeordneten
der Stadt S a l z w e d e l (rund 18000 Einwohner, Regierungsbezirk
Magdeburg) ist nach Erreichung der Altersgrenze des jetzigen Inhabers
ab 1. Ma i 1940 neu zu besetzen. Der Bewerber muß die Befähigung
zum Richteramt oder höheren Verwaltungsdienst befitzen oder Eignung
und mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiete des gemeindlichen Finanz»
wesens nachweisen.

Besoldung nach Gruppe^2c^ der Reichsbesoldungsordnung. Orts»
klaffe L. Nichtruhegehaltsfähige Dienstaufwandsenlschädigung 480 s M
jährlich. Für die Uebernahme von Nebenämtern gelten die Bestimmungen
des Deutschen Neamtengefetzes.

Salzwedel, den 20. September 1939.

Ver Bürgermeister der Stadt Salzwedel.
I s e r n h a g e n .

Bei der Aufbauverwaltung des Landkreises N i k o l s b u r g (Niederdonau),
z. Z. Ortsklasse C, sind sofort folgende Stellen zu besetzen:

1 Leiter der Kiimmeteivelnwltunll,
Kenntnisse in der allgemeinen Finanzverwaltung, Vermögens- und
Schuldenverwaltung, Kreishaushaltswesen, Kassen» und Rechnungs«
wesen, Steuerwesen erforderlich.

2 LeiterdesneuzuenichtendenNechnungz»
und Gemeindevrüfungzamtes,
gründliche Fachkenntnisse erforderlich.

« Mehrere Verwaltungsangestellte
(auch weiblich) für die allgemeine Verwaltung, Gemeindeaufsichts«
angelegenheiten, Haushalts», Kassen» und Rechnungswesen, Gemeinde»
prüfungsamt, Finanz« und Steuerwesen sowie Fürsorgeamt.

Die Besoldung zu 1 und 2 richtet sich nach 4 c2 RBO. und bei den
Angestellten'Vergütungen nach Gruppe VII bzw. VIb TO. ^ , je nach
Leistung und Voraussetzungen. Geeignete Bewerber wollen die üblichen
Bewerbungspapiere umgehend einreichen Aufstiegsmöglichkeiten vorhanden.

Der Landrat (Kre is lommunalverwal tuna j .

Um Unterbrechungen in der Zusendung der

Vakanzen ̂
2« vermeiden, bi t ten v i r , clie Neubestellung recnt bald vornennien
xu vol len, soweit dies n ickt scnon Zesckeken ist. LexuZsprei«: Ourcu
ciie Postämter oder direkt von der (FezcnLktssteiie (unter 3rreltband)
monatl icn 1.8U K N .
Lei postbestellunZen, die jede Postanstalt oder auck der Lestei l"
brielträ^er anninunt, ernpklenit es sicn, den I' itei der TeltunZ Zenau
anxu^eben, rnößlickst unter VorleZunß eines Lxemplars unserer
Leitung. I ) e r pos tbexu^ i»t vc>rteiU»»tter »1« äer l l l r ek re .
Der Lesteller spart Porto kür die sonst nötige (!eldüber>vel8ung an
die (lescnaktssteile und sonstige >tünen. postbesteilunZen können,
an das xustandiZe Postamt ßerlcntet, untrankiert in jeden Lrietlcasten
gesteckt werden, worauk das Lesteiipersonai den LetraZ kostenfrei
einxient und vor Ablaut der Lexußsxeit erinnert bxw. eine neue
Quittung vorlegt. P««tbe8te11unsen «ind keine^kaii» dein» Ver1»s«
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gewünscnt, so abonniert nian durcn Einsendung des Letrages küi
eine bestiniinte ^ei t im voraus mittels Xakikarte auk postscneck»
Konto Ler i in Nr. 41286.
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Sofort gesucht

je ein Studienassessor
mit Lehrbefähigung oder Unterrtchtserfahrung

a) in Mathematik, Chemie, Biologie
b) in Latein, Deutsch, Geschichte.

Landschulheim Gumperda b. Kahla (Thüringen)
lAbiturberechtigte gberschule für Fungenj.

Dr. K l e e m a n n .

An der Städtischen Mittelschule in Gottesberg (Schlesien) ist eine

Mittelschulreltorstelle
zu besetzen. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebens«
lauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und Nachweis der arischen Abstammung)
sind alsbald an den Bürgermeister der Stadt Gottesberg (Schlesien)
einzureichen.

Gottesberg (Schlesien), den 18. September 1939.

Ver Bürgermeister.

Wlomhandelslehrer l°lehrerinnen). Gewerbe-
lehrerinnen, Studienassessoren l-assessorinnenl
für verschiedene Privatschulen Grohdeutfchlands gesucht. Reichsstellen»
Vermittlung des NS.'Lehrerbundes, Berlin» Steglitz, Forststrahe 18.



Bei der Selbstverwaltung des Landkreises Dur. (Sudetengau) find
sofort folgende Angestelltenstellen zu besetzen:

Allgemeine Verwaltung
eine >«!»«« St«»»»«>iftiN — Gruppe V,110 ä,

Kreizbauvemaltuna
ein bautechnisch vorgebildeter Zeichner — Gr. VII TO. ^ ,
eine Gtenotyvistin — Gr. IX TO. ^ .

Kleizlllmmunallllffe
ein Ungeftellter oder eine Ungestellte mit Erfahrungen im
Raffen» und Rechnungswesen — Gruppe VII TO. ^ .

NechnungMüsungsllmt
ein Rechnungsprüfer, der bereits in einem gleichen oder
ähnlichen Amt gearbeitet hat — Gruppe VII TO. 6,.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und begl. Zeugnisabschriften
sind umgehend einzureichen.

Duz (Sudetengau), den 21. September 1939.

2er Landrat.

Beim Landratsamte in Neudek, Regierungsbezirk Karlsbad, find ab sofort
bei der Kreiskommunalverwaltung folgende Beamtenstellen zu besetzen:

ein Kassenrendant als Leiter der Kreis-
l s ss ! » , Gruppe >

ein Kreizvellvllltungzinlveltlll als Leiter
der Kommunlllllbteilung <»,«»pp° ̂  >

ein Kreisvetwllltungzinlveltllr als Leiter
des Kreisfüllorge- und Fugendamtes.

Bewerbungen mit Lichtbild, handschriftlichem Lebenslauf und beglaubigten
Zeugnisabschriften sind umgehend einzureichen.

Der Landrat in Neudet (Sudetengau).

Tüchtige GelundheitMegelin
für sofort oder später gesucht. Bewerbung an das -
Staatliche Gesundheitsamt in Lrossen (Oder) ^

Bei der Stadtverwaltung L u n d e n b u r g (15000 Einwohner),
Niederdonau, internationaler Eisenbahnknotenpunkt, 1 Stunde von Wien,
Haltestelle der Berliner—Korridor-V-Iüge, find folgende Stellen sofort
zu besetzen:

o l « K t t t ^ t<?0 f«»0 t t t«» (Beamter) mit gründlichen Fach-
k l N V M ^ l s k t l k t U T kennwissen, besonders im Steuer»
und Rechnungswesen. Besoldung nach Gruppe 4 a, Ortsklasse C
(wird L),

ein KllfsenllnMellter ^ V
wefen (Durchschreibebuchführung). Besoldung nach Gruppe 5 b,
Ortsklasse C (wird L).

Es kommen nur Parteigenossen in Frage Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen baldigst erbeten an den B ü r g e r m e i s t e r .

Beim Kreiskommunalverband Marienbad (Sudetenland)
ist die Stelle des

Leiters der Kreistommunallasse
mit einem fachlich vorgebildeten Beamten sofort zu besetzen.
Besoldung ^ IVc2 der Reichsbesoldungsordnuna. Be>
Werbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild
sind an den Unterzeichneten zu richten.

Marienbad (Sudetenland), den 9. September 1939.

3er Landrat.

An der städtischen Höheren Handelsschule Bayreuth ist sofort die
Stelle eines

Gtuoienrats bzw. Studienassessors
für Jeutfch, OeMchte und ßnMch levtl. F ranMW
zu besetzen.

Besoldung nach Gruppe 2 i der bayer. Besoldungsordnung bzw.
Bezüge eines nicht etatmäßigen Beamten der Gruppe 2 t. Vorrückungs»
Möglichkeit ist gegeben.

Bewerbungen mit allen notwendigen Unterlagen an den Ober»
bürgermeister der Stadt Bayreuth.

Bayreuth, den 12. September 1939.

Der Oberbürgermeister:
I . V.: P f a f f e l .

- An der Hindenburg-Oberschule für Mädchen, hauswirtschaftliche
Form, zu Gütersloh ist infolge Verheiratung der letzten Stelleninhaberin
sofort die Stelle einer

sberlchUllehrerWlGenlerbelebrerinj
zu besetzen. Gütersloh zählt über 30000 Einwohner und gehört zur
Ortsklasse L. Bewerbungsgesuche mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild an den

Vürgermeifter der Stadt Gütersloh (Westfalen).

Reichsmefsestadt Leipzig
Gesucht ein

mit Englisch und evtl. Erd-
kunde. Angebote unt, D11039
an die Geschäftsstelle dieses
Blattes erbeten.

Für die hiesige private Familien»
schule (Kl. 1—5 der Oberschule) wird
für fofort eine

Lehrkraft
für Mathematik und Naturwissen-
schaften gesucht. Gehalt monatlich
200 R M . und Kassenfreiheit.

Lehnin (Mark), 12.9.39.
Der Vorsitzende des Kuratoriums.

Wald-Pädagogium gobten.
Bez. Breslau, sucht z. 1. od. 15. 10.

Lehrkräfte
f. neuere Sprachen» u. Leibesübung.,
bzw. f. Mathematik u. Naturwissen-
schaft. Angeb. m. d. übl. Unterlagen
und Bild an den Leiter erbeten.

Mn Mthematiler,
ein Lehrer

für Deutsch, Geschichte, Latein.

ein Turn-uLvortlehrer
zum 1.10,1939 oder später gesucht.
Ledige oder alleinstehende Bewerber
wollen Zeugnisse, Bild, Lebenslauf
senden an

Landschulheim Hosinghoff,
Garenfeld über Schwerte (Ruhr).

Für den Stadt. Kindergarten in
Ilmenau wird eine staatl. geprüfte

Kindergärtnerin
mit langjährigen Erfahrungen als

Leiterin
zum baldig. Antritt gesucht. Arbeits-
Verhältnis u. Besoldung nach TO. ^V.
Bewerbungen mit Lichtbild, selbst«
geschriebenem Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften und Nachweis der arischen
Abstammung find —unter Mitteilung
des frühesten Antrittstermins — um»
gehend einzureichen an den

Ersten Vürgermeifter
der Vergftadt I lmenau (Thür).

Bekanntmachung
An der städt. Oberschule für Mädchen (Elisabeth-Loeper»

Schule) wird zum 1. November d. I . oder später zur auf»
tragsweisen Verwaltung einer Studienriitinnenstelle ein

Gtudienasselllll
oder eine Gtudienassessorin

mit der Lehrbefähigung für das künstlerifche Lehramt
(Zeichnen) gesucht Besonders erwünscht ist neben der Lehr»
befähigung für Zeichnen, die Lehrbefähigung für Biologie.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und beglaubigten
Zeugnisabschriften bis zum 1. Oktober 1939 von solchen
Bewerbern erbeten, die die Gewähr dafür bieten, daß sie
jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat
eintreten.

Quedlinburg, den 16. September 1939.

Ver Oberbürgermeister.



Kulturbllumeistet
oder Kulturbautechniler

mit abgeschlossener Fachschulbildung für Dauerstellung als Angestellter
mit Vergütungsgruppe Va TO. ^ zum sofortigen oder auch
späteren Eintritt gesucht.

Freystadt (Niederschlesien), den 23. September 1939.
Kreisllusschuß.

Bei der Kieistommunalkasse in
Delitzsch (Prou. Sachsen) ist die
Stelle eines

KMensetretan
nach Besold'Gr. >V 7a RBO. mit
Aufstiegsmöglichkeit nach Gr. >V 5n
NNO., sofort zu besetzen. Anstellung
zunächst als Angestellter nach Gr. VI
TO. ^ . Bei Bewährung lieber»
führung in das Beamtenoerhältnis
auf Lebenszeit.

Bewerber, die kassentechnisch vor»
gebildet sind und die 1. Verw.-Prüf.
erfolgreich abgelegt haben, können
Newerbungsgesuche mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Nachweis der
deutschblütigen Abstammung u. Licht»
bild umgehend dem Kreisausschuß
Delitzsch einreichen.

Delitzsch, den 18. September 1939.
Der Landrat.

M e i s t e r .

Beim Amt Sonsbeck (Kreis Moers),
rund 5000 Einwohner, ist sofort eine

Letret'ar- oder
Neamtenllnw'srterstelle

zu besetzen. Besoldung nach ^ 7a
oder Diäten. Der Sekretär muß die
erste Verwaltungsprüfung abgelegt
haben. Dem Beamtenanwärter wird
Gelegenheit geboten, die Verwal-
tungsschule zu besuchen und die
Prüfung abzulegen.

Sonsbeck (Niederrhein). 22. 9. 39.
Der Amtsbürgermeifter.

K a h l .

Im Interesse

bitten

Bei der Gemeinde Fellhammer,
Kreis Waldenburg (Schlesien), rd.
6000 Einwohner, ist die Stelle eines

zu besetzen. Besoldung nach Gr.
NNO., Ortsklasse c. Probedienstzeit
6 Monate, die evtl. verkürzt werden
kann. Bewerber müssen auf dem
Gebiete der Gemeindeverwaltung
gründlich ausgebildet sein, die 2.Ver»
waltungsprüfung bestanden haben
und alle Voraussetzungen, die bei
einer Anstellung als Beamter un»
erläßlich sind, erfüllen. «

Bewerbungen mit Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschr., Licht»
bild und Nachweis der deutschblütigen
Abstammung sind bis spätestens
15. Okiober 1939 einzureichen.

Fellhammer, den 12. Sept. 1939.
2er Vürgermeister.

Für die

Buchhaltung
wird eine

erfahrene Kraft
gesucht. Bezahlung nach TO. ^
Vergütungsgruppe VII, bei ent»
sprechender Leistung VI b..
Landestleinbahn Schonbrunn

(Sderj, Sftsndetenland.

2 Hochbautechniler,
1 Sachbearbeiter
für unsere Finanzierungsabteilung,
möglichst mit Heimstättenpraxis,

ILttMftWM f t P x
per sofort gesucht. Angebote mit
Lebenslauf, Gehaltsanspruch und
Eintrittsdatum sind zu senden an die

Alpenländische Heimstätte,
Ges. m. b. H.,

Innsbruck, Conradstraße 7.

Bei der Kreisstadt Landskron (Ostsudetenland) ist die Stelle des

leitenden Viirobeamten
MadtinspeN»l)

s o f o r t zu besetzen. Für die Stellenbesetzung kommt nur eine
besonders befähigte, umsichtige und energische Persönlichkeit in
Frage, die im gesamten Verwaltungswesen sowie auf organisa»
torischem Gebiet erfahren ist und praktische Verwaltungstätigkeit
in leitender Stellung nachweisen kann. Bewerber müssen die
1. und 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. Die Besoldung
erfolgt nach Bes.-Gr. ^ 4c> NNO., Ortskl. c. Probezeit 6 Monate.
Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung (ggf. auch
für die Ehefrau) sind u m g e h e n d einzureichen.

Landskron (Sudetenland), den 16. September 1939.
3er Bürgermeister, vr. N a g i

Die Magdeburger höhere Privat»
schule sucht zum 6. Oktober oder
später arische

Lehrkraft
(Studienassessar, akadem. Mi t te l -
schullehrer usw.) fürViologie. Lehr»
befähigung in Mathematik erwünscht.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug«
nissen. Lichtbild u. Gehaltsforderung
bei freier Station an

Dr. R. Wilde,
Magdeburg, Moltlestraße 12 c.

Suche für Oktober ev.

Hauslehrer
für meinen 11 jährigen Jungen
(Quinta, Englisch) und 6jähr.
Mädchen (1. Grundschuljahr).
Bewerbungen mitLebenslauf,
Photo, Zeugnissen erbeten.
Frau v. Hindenburg, Neudeck

bei Freystadt (Ostpreußen).

Höhere Privatschule
in Vteinhude

bet Hannover. Klasse 1—5 einschl.,
Unterricht u. Schllleraufnahme wie an
Staatsanstalten, sucht zum I.X. einen
Studienassessor (eine Lehrkraft) für

Mathematik und
Naturwissenschaften.

Vergütung wie an Staatsanstalten.
Bewerbungen mit Zeugnissen und
Lichtbild an
Oberstudiendirektor Dr. Wiegrafe,
Stadthagen (Schaumburg > Lippe),

Oberschule für Jungen.

W Suche bis 15. Okt. für meine U
- 7 jährige Tochter - -

> Hauslehrerin >
V oder Abiturientin, >
^ die sich auch metner Tochter -
^ von 4 Jahren ein wenig an» U
- nimmt. Gehaltsansprüche. -
- Frau Erika Zschetzsche, W
D Rittergut Ranzig -
- über Beeskow (Mark). -

Gesucht für sofort oder später

Lehrerin
für 3 Kinder, Klassen 1 und 3 einer
Oberschule. Angebote erbeten an
Frauv.d.Marwitz, Rietz«Neuendorf

über Beeskow (Mark).

Zum 1. Oktober oder später

Lehrkraft
(Assessorin) gesucht für Deutsch,
Geschichte, Religion, evtl. Turnen.
Angebote mit Bild erbeten an

Verein „Höhere Schule"
Stolberg (Harzj.

empfehlen wir nur aus
Verlangen beizufügen

Wir teilen unser» Lesern noch die folgende,
uns bekanntgewordenen Stellenausfchrei»
bungen mit, die teilweise schon in Zeitungen

usw. veröffentlicht worden sind.

Die neugeschaffene Stelle des
hauptamtlichen

Bürgermeisters
der Gemeinde Oder eck, 1500 Ein.
mohner, Kr. Züllichau>Schwiebus im
Regierungsbezirk Frankfurt (Oder),
soll sofort besetzt werden.

Der Bewerber muß neben den
allgemeinen Voraussetzungen die
erforderliche Vorbildung oder be>
sondere Eignung für sein Amt
besitzen. Besoldung nach Gr. ̂  4c 2
der Reichsbesoldungsordnung, Orts»
klaffe l). Die Uebernahme der
Geschäfte des Standesbeamten wird
besonders vergütet.

Uebernahme von Nebenämtern ist
nur mit Zustimmung der Aufsichts»
behörde zulässig. Bewerbungen sind
innerhalb eines Monats vom Tage
der Veröffentlichung ab an den
Unterzeichneten einzureichen.

Odereck, den 20, September 1939.
Der komm. Bürgermeister,

vr. O d e r , Regierungsreferendar.

Die Stelle des

techn. Veiaeordneten
(Stadtbaurat«)

der Stadt Dortmund, rd. 541000 Ein-
wohner(RegierungsbezirkArnsberg),
soll alsbald neu besetzt werden.

Der Bewerber muß neben den
allgemeinen Voraussetzungen die Be»
fähigung zum höheren bautechnischen
Verwaltungsdienst haben und über
ausreichende Kennwisse u. Erfahrun»
gen auf dem Gebieie des Hoch- und
Tiefbauwesens, der gemeindlichen
Planung einschl. d. Siedlungswesens
u. Städtebaues verfügen. Besoldung
nach Gr. L 9 der Reichsbesoldungs»
ordnung, Ortsklasse >̂ , 3 v. H. örtl.
Sonderzuschlag.

Dortmund, den 20. 9.1939.
Der Oberbürgermeister.

Dr. Banike.
Die Stelle des

Ltadtbaudireltors
der Stadt Wiener-Neustadt (Stadt»
kreis mit 40000 Einw.) ist sofort zu
besetzen. Die näheren Bedingungen
können persönlich beim Stadtamt 1,
Wiener»Neustadt, Rathaus, singe»
sehen oder über Wunsch durch die
Post zugesendet werden. Letzter
Einreichungstermin: 2. Oktober 1939.

Wiener-Neustadt, 11.9.1939.
Dr. S ch etd t e n b e rg er e.h.,

Oberbürgermeister.

Bei der Stadtkämmerei Friedberg
bei Augsburg ist die Stelle eines

Inspektors
im Veamtenderhiiltnis
sofort zu besetzen. Bedingung ist der
Nachweis der für diesen Posten er»
forderlichen Voraussetzungen.

Bezahlung erfolgt nach den ge-
setzlichen Bestimmungen unter An»
rechnung zurückgelegter Dienstjahre.

Es können sich auch Angestellte
mit entsprechenden Kenntnissen im
gemeindlichen Kassen» u. Rechnungs»
wesen bewerben. Gesuche mit den
erforderlichen Belegen wollen um»
gehend eingereicht werden.

Friedberg bei Augsburg, 16.9.39.
Der Bürgermeister.



Veim Bürgermeisteramt der Stadt
Elbogen (GauSudetenland), gelangt
die Stelle eines

Tierarztes
zur Besetzung. Bedingungen sind:
tierärztliches Diplom, ausreichende
Kenntnisse in der Schlachtvieh» und
Fleischbeschau, womögl, Ausbildung
in derbaktertolog, Fleischuntersuchung
und der animalischen Lebensmittel»
kontrolle, gutes Sehvermögen. Dem
Bewerber ist außerhalb der fest»
gelegten Dienftstunden beim Bürger»
meisteramt d. Ausübung einer Privat»
praxls gestattet. Besoldung erfolgt
nach Vergütungsgruppe l l l derTO.^
abzüglich 25°/o. Bei Bewährung ist
die Berufung auf eine planmäßige
Stelle vorgesehen.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Nachweis der
ar. Abstammung sind beim Bürger«
meisteramt in Elbogen einzubringen.

Elbogen (Sudetenland), 4. 9, 39.
Der Bürgermeister.

G. L ipper t .
Landesbauernschaft
Bayerische Ostmark

sucht sofort bzw. bis 1. Oktober 1939

Lehrerinnen
der landwirtschaftl. Hanshaltungs-
tunde an Mädchenabteilungen der
Landwirtschaftsschulen und Sach»
bearbeiterinnen an Kreisbauern»
schaften und

Hauswirtschlllts-
lehrerinnen

oder geprüfte ländliche

HaushaltMegerinnen
als Hilfskräfte für die Winterkurse.

Bewerbungen mit Lebenslauf und
beglaubigten Zeugnisabschriften sind
zu richten an die Landesbauernschaft
Bayerische Ostmark (Verwaltung«-
amtj, Bayreuth, Mainschloß.Reichsbehörde sucht für Außenstelle

Nähe Berl ins:

1 Konstrukteure lFng.),
Fachrichtung Maschinenbau und
Elektrotechnik,

2 technische Zeichner,
3 Pauler und zeichnungs-

verwalter,
4 StenotWWn,
Bezahlung nach TO. ^ .

Angebote mit handschriftlichem
Lebenslauf,Zeugnisabschriften (keine
Originalpapiere). Lichtbild, Gehalts»
ansprüchen an:
Heereswassenamt, Prüfwesen 11/IV,
B ln . Charlottenburg 2, Iebensstr.1.

Persönliche Nachfrage zwecklos.
Die Regierungsforstkasse Wien sucht
zum sofortigen Eintritt

2 KaffenanMellte
(männlich oder weiblich).

Gefordert wi rd: flinke Rechner, gute
Handschrift, Buchhaltungskenntnisse,
Stenotypie, Untermittel» oder Haupt»
schule und Handelsschule. Geboten
wird Vergütung nach TO. ^ 9—8.

2 Kaffenlehrlinge
mit Haupt» oder Untermittelschule.

Handgeschriebene Angebote mit
Lebenslauf und allfällige Zeugnis»
abschriften sind zu richten an

Regierungsforstkasse,
Wien 40, Marxergasse 2.

Amtliche Vordrucke
zur FamilienunterMun«
für Angehörige von Wehrpflichtigen,
NeichsarbeitsdienftpfNchtigen
und Luftjchuhdienftvflichtigen

i u 6 v o r 6 r 8 t a u ß « t s r t i ß t :
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Für die Stadtverwaltung Lügde
(Kreis Höxter), in unmittelbarer Nähe
von Bad Vyrmont, wird zum als»
baldigen Eintritt

ein Angestellter
für die Stadttllffe

gesucht. Bewerber müssen gründliche
Fachausbildung nachweisen, selb»
ständig arbeiten können und möglichst
die I. Prüfung abgelegt haben. Ver»
gütung nach Gruppe VI b TO. /V.
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisabschriften usw.) umgehend.

Lügde (Westfalen), 25 8 1939.
Der Bürgermeister.

Die unterzeichnete Kasse sucht zum
möglichst sofortigen Eintritt

einen gepr. AMenten
(Gruppe >V 82) oder

einen Lelretiir
(Gruppe ^ ?3), Ortsklasse ^ . Alte
Kämpfer und Verforgungsanwärter
erhalten bei gleicher Befähigung
den Vorzug.

Der Leiter der Allgemeinen
Ortskrankenkasse Fürth (Bayern).Wir suchen zum baldigen Eintritt

Hochbllutechniler
und Tiefbllutechniter

mit Erfahrungen im Industrie»,
Hoch» und Tiefbau, abgeschlossener
technischer Schulbildung, die gute
Schulzeugnisse und saubere Zeich»
nungen nachweisen können sowie
einige Jahre Naupraxis haben.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschr., Handskizzen, Licht»
bild, Gehaltsansprüchen u frühestens
Eintrittstermin sind zu richten an

Buna» Werke G. m. b. h.,
Personalbür« für Angestellte,

Schkopau über Merfeburg.

Für einen Lazarettbau weiden

«°>uch. r
und VllnMrer.

Besoldung erfolgt nach TO. 4. Be-
werbungsunterlagen, Zeugnisabschr.
und Lebenslauf sind zu richten an

Bauleiter Conrad,
Berlin°Fr«hnau, Hubertusweg.

Zur Ueberwachung eines Bau»
Vorhabens suchen mir baldmöglichst
einen geeigneten

Nautechniler,
der über praktische Erfahrungen ver»
fügt. Ausführliche Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild und Gehalts-
ansprüchen sind zu richten an

Preußag (Zweigniederlassung,
Erdöl» u. Bohlverwaltung, Betriebs»

abteilung Schönebeck),
Schönebeck (Elbe), Postfach 110.

Landfrauenfchule Kupferzeit
sucht für sofoit oder 1. November 1939

technische Lehrerin
zur Erteilung des Handarbeits-
Unterrichtes. Bewerbungen sind zu
richten an das Berwaltungsamt der
Landesbauernschaft Württemberg
(Pers..Abt.j,Stuttgllrt,Marienstr.35

Für die Stellenausschreibungen oerankoortlich
Pau l Apel t in VerliN'Iehlendorf: für dt»
Anzeigenteil: Robert söfche in Berlin
Neukölln: Druck und Verlag: Ver lag untz
Buchdrucker«« Otto Schwartz «c C»,
Berlin SW. 68, Brandenburgstraße 21.



Stellengefuche
nnö Stellentanfche l

«tellengesnche «. «tellentausche
«Ussen ̂ V Tage o»« Vrschelnen
>e« Nun»»»««, fiir die sie bestimmt
find, in nnsern» Vefitz sein; sie
tSnnen ««stenlos «iede«h«lt
»erden, wenn «nf die erste Nee»
»ffentlichnng leine Angebote

eingegangen find.

Erzieher, Reifeprüf, an Gymnasium
abgel., Griech., Lat., Gesch. studiert,
prakt. Erfahr, im Einzel» u. Gruppen»
Unterricht an Landschulheim, sucht
September/Oktober Lehrtätigkeit an
höherer Prwatschule. 4 « 64

Stellvertretung oder
Dauerstellung!

Studienassessor, ledig,
34 I . , Pg., 1.78 m, Gesch., Deutsch.
Latein (Hauptfächer), Unterrichtself.
Engt., Französ.. Griech,, Erdk., sucht
Stellvertr. od. Dauerst, an off., prio.
oder Wehrmachtschule oder Verlag.
Gute Zeugnisse! Assessor: gut. Dienst-
antritt sofort od. später. K ? 57

Funge lechn. Lehrerin
für Handarbeit und Hauswirtschaft,
sportlich gut vorgebildet, sucht ab
sofort passenden Wirkungskr. ^ V 65

Durch Auflösung v. Prioatschule frei»
geword, Lehrerin (Oberlnz. u. Sem.»
Kl., 6 phil. Sem. ^Deutsch. Englisch.
GeschO Latinum, 2 Jahre Hausschul-
lehrer» u 6 Jahre öffentl. Volksschul-
praxis, 2. Lehrerprüf.), sucht Tätigkeit
an Mittelschule od. dergl. N L 66

Aelt.2belschullehrelin.
17 Jahre Schuldienst Berlin, an Heil»
statte tätig, die zum Lazarett wurde,
gesund, Lehrerfahr. in allen Fächern,
Englisch, Französisch, Latein, sucht
Vertretung. >V 8 67

Uladem. Mtttelschullehrerin,32 I . ,
Dtsch., Biologie, Erdkunde. Unter-
richtserfahrung außer an Mittelsch.
auch an Oberlyzeum. Volksschule,
Frauenfachschule und Haushalts-
schule in den verschiedensten Fächern,
sucht zum 1. Oktober Stelle an staatl.
oder städt. Schule. p k 58

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch°Anzeigen bzw. von
Stellentausch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rvf. für die 46 min breite Mil l i»
meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 R M .

Madem. gepr. Mittelschullehrer,
Dr. plnl., mit Lehrbefäh. in Geschichte,
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, seit
10 Jahren Leiter einer 7 klassigen
Volksschule und seit 1933 als Polit.
Leiter in der Ortsgruppe tätig, sucht
Anstellung an einer Mittelschule in
kleiner Stadt Nurddeutschlanos.c y 33

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein»
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengefuchen und Stellentaufchen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unsern Händen sein.

8 Druckzeilen
^ 24 Millimeter Höhe
X 1« Rvf . -^2,40 R M .

Heimleiterin Werin)
in mittleren Jahren, mit besten Zeug-
nissen u reicher pädagogischer, pflege«
rischerwiewirtschaftl.Erfahrung, sucht
neuen Wirkungskreis in Sanatorium
oder größerem Kinderheim. V U 63

TtUdienrat a. D. und Pfarrer t. N.
(ev. Religion, Lat., Griech.. Hebr.),
63 I - , sucht Beschäftigung im Schul-
oder Kirchendienst. 4 8 61

Orf. Sberschullehrerin i. N., 12 I .
Staatsdienst Verlin, er», gesund,
leistungsf.. Lehrerfahr, in allen Fach-,
Sprach,, Archivtätigkeit, sucht entspr.
Wirkungskreis z. 15. Okt., auch Vertr.
i.Helm od.Privatsch. Berlin u. Umg.
bevorz. Beste Ieugn.u. Ref. VL44

Wissenschaftliche Lehrerin, Nord-
deutsche, ev., Unterrichtserf. in allen
Fächern, fließend französ. u. englisch
sprechend, imstande Turn» und Hand»
arbeitsunterricht z, geben, sucht Stelle,
Fräulein Brandt, z. I . Weinheim
(Bergstraße), Wachenbergstr. 33, II.

VMtelschullehrerin a. D , 60 Jahre,
gesund, sucht baldigst Stellung an
Schule oder in Familie. c X 68

Gesundheitspflegerin (Säuglings-
pflege), zusätzliche Soziale Betriebs«
lllbeiterin, in beamteter, ungekünd.
Stellung, 5 jähr. Tätigkeit im staatl.
Gesundheitsamt, sucht Tätigkeit als
Gesundheitspflegerin in einem Bezirk,
wo Radfahren nicht nötig ist. 0 y 69

Gesundheitswesen
Suche z. 1. Okt. oder später Arbeits-
gebiet im Gesundheits-Amt, »Dienst,
»Institut od. dgl. Prima-Reife, staatl.
Examen in allgem. Krankenpflege u.
Exam. in psychiatr. Pflege, auch ein-
gearbeitet für Sektionsraum. Führer-
schein Kl.III. Maschineschreiben. Wehr-
Pflicht genügt. W v 27

Nl» N l l l l e°" Latein. Griechisch,
U l . l M l l . , Franz., Englisch, große
Erfahrung im Unterricht. guteZeugn,
schon älter, aber noch rüstig u. arbeits»
freudig, sucht Stellung an Privatschule
oder als Hauslehrer. 0 X 62

Studienassessol
für bildnerische Erziehuno, Kreissachbearbeiter für Kunst»
erziehung im NSLB. , 31 I . , verh,, Pg.. 1.76 m. sportlich
(Reichs- und SA.-Svortllbz.. Grundschein d. DLRG.). seit
4 I . als Lehrer und Schulletter in einer saarpf. Volksschule
tätig, sucht Stellung an höh. Schule, sofort od. später. ^ X 43

Vehördenangest. — Reyiftrator,
gute Erscheinung, 39 Jahre, eugl.,
seit Gründung der neuen Wehrmacht
bei dieser (Zahlmeisterei) tätig, in
ungekündigter Stellung, möchte sich
verändern, nur bei Behörde, nach
Verg.-Gr. VIII TO. ^ . Gesetzliche
Kündigung. Kassel oder Berlin
bevorzugt. U 5

Tücht., staatl, gepr. «Fchwimm-
meifter, verh, Lehrschetntnh.
(Badefachmann), sucht sofort
Stellung. Hallenbad beoorz.
Sehr gute Zeugnisse. U 93

Verwaltunlsselret'llr,
27 Jahre, sucht sich zu verändern.
Angebote erwünscht von Gemeinde»
behärden, Rechtsanwaltbüro, Bank-
oder Industrieunternehmen. 8 14

Verwaltungsangeftellter,
Pg., 26 Jahre, ledig, mittlere Reife,
Verwalt.-Praxis, ohne Prüf., firm in
folg. Verw.'Zweig.: Spar!., Finanz,
Meldeamt, teilw. Polizei u. Wohl-
fahrtsamt, sucht Stellung z. 1.10.39.
Gelegenh. z. Bes. der Verw-Schule
erwünscht. Bevorzugt Klein- oder
Mittelstadt. « 13

Ungeft. einer ar. Straßenbaufirma,
38 I . alt, seit 18 I . in ungek. Stell.,
davon 9 I . als Leiter einer Zweigst.,
mit sämtl. Straßenbauarb. bestens
vertraut, sucht, gestützt auf sehr gute
Zeugnisse, Stellung als Straßenmstr.
bei Stadtdehörde. Zeugnisse und
Angaben meiner bisherigen Tätigkeit
stehen gern zur Verfügung. () 10

Kommunalsllchmllnn,
Dr.

Viirgermeifter
einer Kleinstadt, 37 I . , Pg., Pol.L.,
9V2 I . kommunale Praxis, sucht in
Verw. v. Groß» od. mit t l . Stadt od.
öffentl. Körpersch. neuen Wirkungs»
kreis. Beste Zeugn. u. Ref. 1.15

Ohem. Gwdthaupt- u. Eparlassen-
rendant, Mitte 40, erf. im Kassen-,
Rechnungs-, Haushalts-, Steuer» u.
Bankwesen, sucht Stellung. 116

Passenden Wirkungskr. sucht 28jähr.
Vervmltung«angestelltermit erster
Prüfung, Reifeprüfung an Gymnas.
abgelegt, 8 Semester Griech., Lat.,
Deutsch u. Gesch. stud., Grundkennt, d.
franz. u. ital. Sprache, deutsche Kurz»
schrift seit 1927, Maschineschreiben,
Graph. Fähigkeiten. C 17

Früherer

Kreisbeamter
(Inspektor) 48 I . , beide Verw.»
Prüf, in allen Verwaltungs-
fachen firm, Organisator, im
Weltkriege Leiter einer Kriegs»
wirtschaftsabt.. sucht geeign/t.
gr. Wirkungskreis. Gehalt:
Gr. V b TO. ^ . 2 18

Perfekte Stenotwiftin,
Anfang 30, ledig, mit langj. Praxis,
Nürokenntn,, Behördenangestellte, in
ungek. Stell,, wünscht sich zu oeränd.
Brest, bzw. Schles. bevorzugt, l i 84

> Kassengehilfe >
- ledig, in ungek. Stellung, 8 I . -
- bei Stadthauptkasse usw., über -
- 14 I . bei Reichsfinanzverwalt. ^
D als Buchhalter beschäftigt. Es D
- kommen nur größere Kassen in ^
- Frage. Zuschriften mit Ge- -
- haltsangabe. tt 9 -

Kaffenangeftellter
25 Jahre, led., seit 9 Jahren in einer
Gemeindekasfe tätig u. mit allen vor-
kommenden Arbeiten vertraut, sucht
sich zu verändern. Norddeutschland
bevorzugt VI t, TO. ^ . ^ II

Obstbautechniker (kurz vor dem 2. Staatsexamen)
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse, zum 1. November
oder später Stellung als

Kreisobstbauinfpeltor
30 Jahre, ledig, mit reichen Erfahrungen im
bäuerlichen und Plantagenobstbau, feldmäßigen
und intensiven Gemüsebau sowie Verwaltungs-
tätigkeit. Fachlehrer. Ausführliche Angebote
mit Gehaltsangabe erbeten. Y 12



z Neue Vücher
Mietrecht der Gegenwart. Von Dr. Pritsch und Rexroth.

Berlin: Franz Vahlen. 1939. Broschiert 7 RM.
Diese zweite, stark erweiterte Auflage des bekannten Werkes be°

zeichnet sich zutreffend mit „Handbuch der einschlägigen Gesetzgebung
mit Erläuterungen". Es enthält —- abgesehen vom Text des Mieter»
schutzgesetzes — alle in der letzten Zeit ergangenen Vorschriften zum
Mieterschutzgesetz, also die VO. über Kündigungsschutz für Miet- und
Pachträume sowie die dazu bisher ergangenen ANO. (die 3. AVO. ist
inzwischen am 5. 9. 1939 erschienen), ferner die VO. über Maßnahmen
der Preisbehörden bei Kündigungen von Miet- und Pachtverhältnissen,
die Durchführungsverordnung und den Erlaß des Preiskommissars dazu.
Weiterhin enthält das Wert das Gesetz über die Auflockerung der Kündi-
gungstermine bei Mietverhältnissen über Wohnräume, das Gesetz über
Mißverhältnisse mit Juden, das Reichsmietengesetz und alle Vorschriften
betr. Mietureisbildung und Mielpreisüberroachung. I m Anhang wild
das Mietrecht der Ostmark des Sudetengaues, des Memellanoes und
der Stadt Berlin behandelt. Ein vorzügliches Weit, das geradezu un-
entbehrlich ist. Stadtrat a. D. Dr. Lehmann.

Zeichnen und Werken in der Volksschule (1 . bis 4. Schuljahr).
Von I o h . Weidner, A l f r . Thon, W. Bahr. 80 Seiten.
Osterwieck (Harz): A. W. Iickfeldt. Geheftet 2,75 RM.,
gebunden 3,85 RM.

„Der Zeichen- und Werkunterricht gehört zu den kulturkundlichen
Fächern und ist ein Teil der musischen Erziehung." Diesem Handbuch
merkt man sofort den Vorzug an, nicht übereilt herausgegeben zu sein.
Eine Menge sachlicher Erkenntnisse und Erfahrungen stecken gleich in
der ersten Hälfte, das „Die Grundlagen des Zeichnens und Werkens
in der Volksschule" behandelt. Der 2. Teil bringt „Aufgaben und durch-
geführte Beispiele". Sämtliche Teilabschnitte geben in knappen, aber
inhaltreichen' Worten wertvolle Anregungen zum Gebrauch in der Wirk»
lichkeU der täglichen Schularbeit. Ein sehr brauchbares Buch!

Dr. F. Sperschneider.

Spitzhorns Abenteuer in Tümpelhausen. (Erlebnisse einer
Wasserschnecke.) Von Cornel S c h m i t t . Band 3 der
„Wege zur Naturliebe". 2. Aufl. München: Datterer K Cie.
1939. Gebunden 2,70 RM., kartoniert 2,30 RM.

Zeitschriften
Die Himmelswel t . Herausgeber: Prof. Dr. H a n s K ien le .

Heft 7/8, 1939, 49. Jahrgang. Ber l in : Ferd. Dümmlers
Verlag. Jährlich 6 Doppelhefte 10 R M .

Auch dieses Doppelheft Juli/August bringt wertvolle Aufsätze für
alle Liebhaber der Himmelskunde, so z. B. über das Sonnenspektrum,
Astronomische Monumentaluhren I, Fundamentale Sternkataloge II,
Sonnenfleckenmaximum, Die neuen Kometen 1939, Nebensonnenbeob-
achtungen usw. Dr. F. Sp.

Weftermanns Monatshefte. Septemberheft 1939. Braun-
schweig: G. Westermann. Preis 1,70 RM.

Aus dem I n h a l t : Der nackte Mensch in der Kunst. Von Edz.
Schumacher. Mit Bildern von der Antike bis zur Münchner Kunst-
ausstellung. — Von der Reichskrone bis zum Hakenkreuz. Von Theodor
Stiefenhofer. — Neues Lied und neues Singen. Von Wolfg. Stumme.
^ Die Kolonialfrage unter strategischem Vorwand. Von Otto E. Geyer.

E i n m a l i g e J u b i l ä u m s a u s g a b e

Adolf Hitler, Mein Kampf
Dunkelblauer Ganzlederband im Format
16x24 cm mit reicher Goldprägung und
Kopfgoldfchnitt. Umfang 376 Seiten. I n
Schutzkassette 32 RM. Zahlbar in Monats-

raten von 3,20 RM.
Diese Prachtausgabe ist ein Schmuckstück für jede Bücherei, ein Geschenkbano
von dauerndem Wert. Sie wird nur in einer bestimmten Anzahl hergestellt.
Zudem wird sie als Jubiläumsausgabe zum Geburtstag des Führers und
zur Erreichung der Gesamtauflage von 5 Millionen Stück bald historischen

Wert haben.

Zu beziehen durch:
Verlag und Buchdruckers« Otto Schwartz H Eo.

— Abteilung Versandbuchhandlung —
Ber l in SW. «8 , Vr«ndenburgstr»he 21

c//s

3er
Gemeindebeamte
im Zritten Neich

von 0r. Xu« Dl>«ll>«.
Direktor der Iweiganstalt Aschersleben (Vollanstalt)
der Mitteldeutschen Gemeindeverwaltungs- und
Sparkassenschule.

Ein Handbuch und Nachschlagewerk für die Beamten
der Gemeinden und Gemeindeverbände. Das Werk
wird in der NS.-Bibliographie geführt.

8. vermehrte und verbesserte Auflage 1939.

Das Werk auf dem neuesten Stand,
von dem jährlich Tausende verkauft werden,

das sich also von selbst empfiehlt.

Fn Ganzleinen 12,— R M .

Monatsrate 2,— R M .

Portofrei und ohne Aufschlag.
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Der (die) Unterzeichnete (n) bestellt (bestellen) bei V e r l a g und
Buchdruckerei Ot to Schwartz K Co, Abteilung Versand-
buchhandlung, B e r l i n GW. 68, B randenburgs t raße 2!,,
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Name und Dienststellungj Ort, Straße u. Hausnummer Expi.

Ich (wir) zahle (n) — in einer Summe in vier Wochen — Monats-
raten von 2,— RM., erste Rate nach Erhalt (Nichtgewünschtes
bitte streichen). Die Sendung soll geschlossen gehen an

Herrn

(Anschrift) ,
der auch den Einzug und die Überweisung der Raten übernimmt.
Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten,
Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto: Berl in: 41286
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